
Es sollte nicht „dem Schicksal“ überlas-
sen werden, welche Person uns bei Ent-
scheidungen vertritt, wenn wir aus ge-
sundheitlichen Gründen einen Vertreter 
brauchen. Mit einer „Vorsorgevollmacht“ 
kann man seinen späteren Vertreter 
selbst auswählen und zugleich schwie-
rige familiäre Situationen im Vorfeld ge-
meinsam besprechen. Im Vortrag werden 
auch andere Formen der Erwachsenen-
vertreter und die Patientenverfügung 
besprochen. 
Weiters geben das Tullner Rosenheim, 
sowie eine Agentur für 24-Stunden-Pfle-
ge Auskünfte vom Pflegegeld-Antrag bis 
zur gewünschten Betreuung und sind mit 
Infoständen vertreten.
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